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INTERESSANTE SCHMETTERLINGSWANDERUNG IN DAUERNHEIM
Nidda/Dauernheim (dt) Schmetterlinge im Bauch sind ein angenehmes Gefühl, aber Schmetterlinge aufder Wiese sind ein schöner Anblick. Letzteres erlebten die T;ilnehmer der "Scirmetterrings*inJeiung 

,die von der schutzgemeinschaft Deutscher ward (sDW) Nidda und Umgebung t<urzticn än einem
Sonntag-Vormittag in Dauernheim durchgeführt wurde. SDW-schmetteilingsfächwart, Michaet Müller,Dauernheim, wusste viel interssantes aui seinem umfangreichen wissen über das Leben und dieEntwicklung der Schmetterlinge zu berichten. Viele Schrietterlinge konnten beobachtet und bestimmtwerden.
Auf dem Südhang, östlich der alten Blofelder Straße bei Dauernheim, herrschte reges Leben. Viele bunteSchmetterlinge suchten Nahrung auf der blütenreichen Wiese. Andere turtelten o"ig"uk"lig"r Flrg it
Hochzeitstraum dahin. Etwa eln Dutzend der etwa 3000 in unseren Breiten lebendei Tagfajb;ko;ften
beobachtet und bestimmt werden. Michael l\4üller, einer der schmetterljngsfachwarte de-r sDW aus
Dauernheim eJläu19rte eingangs die Untergliederungen der weltweit etwa 
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Arten. In den 200 Millionen Jahren ihrer Entwicklung haben sich die ursprünglichen Kauwerkzeuge
aufgrund des Ernährungsgebahren^s zu einem spiraienförmig zuzsammen gJrollten Rüssel umge"wandelt.
Die schrittweise Verwandlung des Schmetterlinges findet vim Ei über die [arve, volkstümlich äuchRaupe genannt, über die Puppe bis hin zum fertigen Insekt statt. Vielen ist nur ein kurzes Leben von
wenigen lvlonaten v-ergönnt. Der Schwalbenschwanz, der Schmetterling des Jahres lebt gar nur bis zu 1gTagen. Leben und überleben der schmetterlinge ist vom vorkommen rion wirtspflanzen'abhangig. 
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Während dies beim Schwalbenschwanz Doldengewächse wie Kümmel, Fenchej, Möhren oder Fe-tersilien
sind, benötigen sehr viere andere schmetterringa die Brenn-Nesser ars Nahrungsgrunorage .u ihrer
Entwicklung. Nach der Begattung werden die 150 bis 5oo Eier an die vom weibihän sorgiam
:.1:9".19|t.t"n 

Wirtspflanzen. abgetegt. Kommen zwei Eier durch, ist die Arterhattung g""i"n".t.
Nllr EJegelsterung beobachteten diel<inder und die übrigen Teilnehmer dieser gemtlttiinen Wanderung dre
Elugb-ewegungen und die Nektaraufnahme der einzernin schmetterringe. wälirend sich das
Tagpfauenauge und der Kleine Fuchs durch die sommerluft tragen lieöen, wuroen t-ano[artcnen,
P'T"nPlul '.9rg:ses ochsenauge oder die cordene Acht bei där Nahrungsaufnahme auf der Brüte
Deobacntet. Nicht aus der Ruhe bringen rieß sich der Kreine Feuerfarter, dLr dann auch begehrtes
Fotoobjekt wurde. Leider konnte der Schmetterling des Jahres, der Schwalbenschwanz, aridiesem Tagnicht beobachtet werden.
zum Abschluss zeigte Michaer MüIer seine umfangreiche schmetterringssammrung und gab viere Tippszu guter Schmetterlingsliteratur. Bevor der gelungene Sonntag-Vormittäg bei Grntsi-eaks rind tuhlen
Getränken seinen Ausklang fand.
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